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Mittwochs war Markttag. Ich notierte 
die Preise für Kartoffeln, Tomaten und 
Gurken und übermittelte sie der Redak-
tion. Donnerstags trat das Amtsgericht 
zusammen. Der Richter war neu in der 
Gegend. Wenn er wissen wollte, wo die 
nicht erschienenen Angeklagten oder 
Zeugen wohnten, fragte er den jungen 

Reporter. Manchmal wurde er auch gebeten, nach ihnen Aus-
schau zu halten. Auf Gerichtskosten. Die fielen aber nicht an, 
weil er zu Fuß unterwegs war. Wenn die Weser über die Ufer trat, 
füllte er Säcke mit Sand und berichtete darüber, wie eifrig die 
 Bewohner bei der Sache waren. Aus erster Hand. Vor Ort. 
  Ein Journalist von unten. Mein erstes Praktikum beim Achi-
mer Kreisblatt. Vorher hatte ich im nahen Bremen eine kaufmän-
nische Lehre abgeschlossen, als Überseespediteur. Aber das Ziel 
war Journalismus.  
 Die Suche nach einem festen Arbeitsplatz wurde unterbrochen, 
als die Evangelische Kirche in Deutschland mich zu einen von 
drei Jugenddelegierten für die Weltkirchenkonferenz 1961 in 
Neu-Delhi bestimmte. Heute ist eine Reise nach Indien eine nor-
male Angelegenheit. Vor 55 Jahren aber war sie unerhört. Mein 
Leben hat sich 1961 entscheidend geändert. Aus einem ziemlich 
naiven, ziemlich frommen jungen Mann wurde durch die Reise 
nach Indien ein kritischer Bürger und ein kritischer Christ. Das 
Ende der Enge. Die Entdeckung der Welt. Vielfalt statt Einfalt.  
Die Oekumenische Bewegung wurde mein Ort. Meine Heimat. 
Auch als ich dann, wieder zuhause, wirklich Journalist wurde.  
 Für den Süddeutschen Rundfunk in Stuttgart habe ich 40 Jah-
re lang gearbeitet. Auch als Korrespondent in der DDR, von 1982 
an bis an ihr Ende, und auch fünf Jahre lang, von 1992 - 97 als 
ARD- Korrespondent für das Südliche Afrika.  
 So wie die Oekumenische Bewegung hat mich die Arbeit auf 
der Grenze von West und Ost nachhaltig geprägt. Bis heute.
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